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Pressemitteilung 163/2022 vom 7. Juli 2022 

Rückgang privater Konsumausgaben 2020 in Thüringen 

Sparquote der privaten Haushalte stieg deutlich an 
 

Wie das Thüringer Landesamt für Statistik mitteilt, verringerten sich in Thüringen die privaten Kon-

sumausgaben im Corona-Jahr 2020 gegenüber dem Vorjahr um 4,6 Prozent. Damit war der Rück-

gang in Thüringen etwas geringer als in Deutschland insgesamt. Gleichzeitig stieg die Thüringer 

Sparquote auf den Rekordwert von 12,1 Prozent. 

Aktuelle Ergebnisse des Arbeitskreises „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder“ zei-

gen, dass die privaten Konsumausgaben der Thüringerinnen und Thüringer im Jahr 2020 gegenüber 

2019 insgesamt um 4,6 Prozent auf 39,9 Milliarden Euro zurückgingen. Im Vergleich dazu sanken die 

privaten Konsumausgaben in Gesamtdeutschland etwas stärker, und zwar um 5,3 Prozent. In Ba-

den-Württemberg war der Rückgang mit 6,1 Prozent am größten und in Mecklenburg-Vorpommern 

mit 3,3 Prozent am geringsten.  

Den überwiegenden Teil ihres verfügbaren Einkommens verwenden die privaten Haushalte für Kon-

sumausgaben. Den nicht konsumierten Teil verwenden sie zum Sparen. Im Jahr 2020 führte in Thü-

ringen der Rückgang der privaten Konsumausgaben bei einem gleichzeitigen Anstieg des verfügba-

ren Einkommens (+1,3 Prozent) zu einem deutlichen Zuwachs des Sparens der privaten Haushalte 

um 80,5 Prozent auf 5,5 Milliarden Euro. Deutschlandweit führte die Konsumzurückhaltung zu ei-

nem Anstieg des Sparens um 49,6 Prozent. Den höchsten Zuwachs verzeichnete Sachsen-Anhalt 

(+91,9 Prozent) und die geringste relative Zunahme wurde in Baden-Württemberg registriert 

(+34,7 Prozent). 

Die Sparquote stieg in Thüringen von 6,8 Prozent im Jahr 2019 auf 12,1 Prozent im Jahr 2020 und 

damit auf den höchsten seit 1991 gemessenen Wert. In allen übrigen Bundesländern wurden 2020 

ebenfalls Höchstwerte erreicht. Die Spanne reichte dabei von 11,4 Prozent in Sachsen-Anhalt bis 

17,8 Prozent in Bayern. In der Bundesrepublik betrug die Sparquote 16,1 Prozent. 
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Bitte beachten: 

Die privaten Konsumausgaben enthalten die Konsumausgaben sowohl der privaten Haushalte als 
auch der privaten Organisationen ohne Erwerbszweck. Gleiches gilt für das Sparen und das verfüg-

bare Einkommen. 
Das verfügbare Einkommen entspricht den Einkommen, die private Haushalte und private Organi-

sationen ohne Erwerbszweck für Konsum- oder Sparzwecke verwenden können. Der nicht konsu-
mierte Teil des verfügbaren Einkommens zuzüglich der Zunahme betrieblicher Versorgungsansprü-
che stellt das Sparen dar. Die Sparquote ist definiert als Anteil des so ermittelten Sparens am ver-

fügbaren Einkommen (Letzteres erhöht um die Zunahme der betrieblichen Versorgungsansprüche).  

 
 
 Weitere Informationen sowie ein umfassendes Datenangebot können Sie auf der Internetseite 

des Arbeitskreises „Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen der Länder“ unter 
https://www.statistikportal.de/de/vgrdl abrufen. 

 
 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Isabell Greiner 

Telefon: 03 61 57 331-92 11 
E-Mail: vgr@statistik.thueringen.de 
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in Millionen 

Euro

Veränderung 

gegenüber 

dem Vorjahr 

in Prozent

in Millionen 

Euro

Veränderung 

gegenüber 

dem Vorjahr 

in Prozent

Sparquote2) 

in Prozent

Baden-Württemberg  240 798 -6,1  51 440 34,7 17,6

Bayern  288 815 -6,0  62 605 42,8 17,8

Berlin  68 949 -4,7  13 493 56,1 16,4

Brandenburg  48 858 -3,6  8 331 70,1 14,6

Bremen  13 527 -4,3  1 961 52,8 12,7

Hamburg  40 511 -4,4  7 772 41,9 16,1

Hessen  131 925 -5,1  26 780 41,4 16,9

Mecklenburg-Vorpommern  30 640 -3,3  4 016 80,8 11,6

Niedersachsen  159 789 -5,7  29 353 58,1 15,5

Nordrhein-Westfalen  360 479 -5,5  69 130 57,9 16,1

Rheinland-Pfalz  83 301 -4,2  16 273 45,3 16,3

Saarland  18 969 -4,9  3 263 47,2 14,7

Sachsen  78 832 -3,6  10 287 77,6 11,5

Sachsen-Anhalt  41 611 -3,5  5 374 91,9 11,4

Schleswig-Holstein  61 106 -5,0  11 516 48,0 15,9

Thüringen  39 870 -4,6  5 500 80,5 12,1

Deutschland 1 707 978 -5,3  327 095 49,6 16,1

nachrichtlich:

Westdeutschland mit Berlin 1 468 168 -5,5  293 587 46,9 16,7

Westdeutschland ohne Berlin 1 399 219 -5,6  280 094 46,4 16,7

Ostdeutschland mit Berlin  308 759 -3,9  47 001 71,5 13,2

Ostdeutschland ohne Berlin  239 810 -3,7  33 508 78,6 12,3

2) Anteil des Sparens am verfügbaren Einkommen (zuzüglich der Zunahme betrieblicher Versorgungsansprüche)

1) einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck

Land

Private Konsumausgaben

Private Konsumausgaben1) und Sparen1) in jeweiligen Preisen 

2020 nach Bundesländern

Sparen

Berechnungsstand November 2021
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